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Gymnasium Neufeld

Ausbildungsstufe Sek II

Ausbildung Gymnasiale Matur

Ausbildungsdauer Sportklasse: 5 statt 4 Jahre anschliessend an 8./9. Schuljahr
Regelklasse: 4 Jahre oder mehr anschliessend an 8./9. Schuljahr

Ausbildungsabschluss Gym4 und Gym5 (vorletztes und letztes Jahr)

Stundenplanmodelle • Sportklasse Modell:
Halbtagesstruktur mit Verlängerung um ein Jahr

• Regelklasse mit oder ohne Verlängerung: 
Individueller Stundenplan

Aufnahmekriterien Swiss Olympic Talent Card (R/N)
Vorschlag für das Gymnasium oder 
bestandene Aufnahmeprüfung



Das Sportklassenmodell

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08:00-08:45

08:55-09:40

09:50-10:35

10:50-11:35

11:45-12:30

12:40-13:25

13:35-14:20

14:30-15:15

15:30-16:15

Abendtrainings

mit

Verlängerung



Das Sportklassenmodell

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08:00-08:45

08:55-09:40

09:50-10:35

10:50-11:35

11:45-12:30

12:40-13:25

13:35-14:20

14:30-15:15

15:30-16:15

Abendtrainings

mit

Verlängerung



Fachmittelschule Neufeld

Ausbildungsstufe Sek II

Ausbildung Fachmittelschulausweis / Fachmaturität

Ausbildungsdauer Regelklasse: 3 oder 4 Jahre anschliessend an 9. Schuljahr

Ausbildungsabschluss Fachmittelschulausweis / Fachmaturität

Stundenplanmodell Regelklasse mit oder ohne Verlängerung: Individueller 
Stundenplan

Aufnahmekriterien Swiss Olympic Talent Card (R/N)
Empfehlung für die Fachmittelschule oder 
bestandene Aufnahmeprüfung



Das Regelklassenmodell
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08:00-08:45

08:55-09:40

09:50-10:35

10:50-11:35

11:45-12:30

12:40-13:25

13:35-14:20

14:30-15:15

15:30-16:15

16:25-17:10 Nachmittag-/Abendtrainings

ohne

Verlängerung



Gymnasium Hofwil

Ausbildungsstufe Sek II

Ausbildung Gymnasiale Matur

Ausbildungsdauer Sportklasse: 5 statt 4 Jahre anschliessend an  8./9. Schuljahr
Regelklasse: 4 Jahre oder mehr anschliessend an 8./9. Schuljahr

Ausbildungsabschluss Gym4 und Gym5 (vorletztes und letztes Jahr)

Stundenplanmodell Talentförderungsklasse -> 
Trainingsfenster für Tagestrainings (Mo/Di/Do)
Phasenunterricht (Profil Hofwil)
Regelklasse -> Individueller Stundenplan

Aufnahmekriterien Swiss Olympic Talent Card (R/N)
Vorschlag für das Gymnasium oder bestandene
Aufnahmeprüfung

Spezielles Internat



Stundenplan Gymnasium Hofwil

9

Am Beispiel Gym 2 / Profil Hofwil / Phase 1

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.05-08.50 SF Mathematik Französisch Mathematik

09.00-09.45 SF Mathematik Französisch Mathematik

10.05-10.50 Französisch Englisch SF

11.00-11.45 Französisch Englisch Geografie

11.55-12.40 IL Geografie

12.50-13.35 IL Physik

13.40-14.25 Physik WR IL

14.35-15.20 Physik WR IL

15.35-16.20 Physik

16.25-17.10

Abend



Stundenplan Gymnasium Hofwil

10

Am Beispiel Gym 2 / Profil Hofwil / Phase 1

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.05-08.50 Training SF Mathematik Französisch Mathematik

09.00-09.45 Training SF Mathematik Französisch Mathematik

10.05-10.50 Französisch Training Englisch Training SF

11.00-11.45 Französisch Training Englisch Training Geografie

11.55-12.40 IL Training Geografie

12.50-13.35 IL Physik

13.40-14.25 Physik WR IL

14.35-15.20 Physik WR IL

15.35-16.20 Physik

16.25-17.10

Abend Training Training Training Training Training



Stundenplan Gymnasium Hofwil

11

Am Beispiel Gym 1 / TaF Regelklasse

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.05-08.50 Training SF Englisch Französisch Englisch

09.00-09.45 Training SF Englisch Französisch SF

10.05-10.50 Französisch Training BG Training Deutsch

11.00-11.45 Französisch Training BG Training Deutsch

11.55-12.40 Training

12.50-13.35 Mathematik Französisch Biologie

13.40-14.25 Mathematik Französisch Informatik Biologie Geografie

14.35-15.20 Deutsch Mathematik Informatik Geschichte Geografie

15.35-16.20 Deutsch Mathematik Geschichte

16.25-17.10

Abend Training Training Training Training Training



Technische Fachschule 
Ausbildungsstufe Sek II

Ausbildung Elektroniker/in EFZ mit BMS
Informatiker/in EFZ mit BMS Fachrichtung Plattformentwicklung
Polymechaniker/in EFZ mit BMS
ICT-Fachfrau/mann EFZ 
Metallbauer/in EFZ
Schreiner/in EFZ
Spengler/in EFZ
Haustechnikpraktiker/in EBA Fachrichtung Spenglerei
Mechanikpraktiker/in EBA
Metallbaupraktiker/in EBA 
Schreinerpraktiker/in EBA

Ausbildungsdauer Individuell (abhängig von der Ausbildungsrichtung/-stufe und einer allfälligen 
Verlängerung, 2-5 Lehrjahre)

Ausbildungsabschluss Nach regulärer Lehrzeit (plus allfällige Verlängerung)

Arbeitszeit Individuell (Regelklassensystem)

Aufnahmekriterien Swiss Olympic Talent Card (R/N)
Sekundarschul- oder Realschulabschluss
berufsspezifische Voraussetzungen für das Aufnahmeverfahren



Beispiel Wochenplan

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

07.40-08.25 Berufsschule
Berufspraktischer 

Unterricht
Regeneration Training

Berufspraktischer 
Unterricht

08.30-09.15
Berufsschule Berufspraktischer 

Unterricht
Regeneration Training

Berufspraktischer 
Unterricht

09.40-10.25
Berufsschule Berufspraktischer 

Unterricht
Berufspraktischer 

Unterricht
Training

Berufspraktischer 
Unterricht

10.30-11.15 Training
Berufspraktischer 

Unterricht
Berufspraktischer 

Unterricht
Selbststudium

Berufspraktischer 
Unterricht

11.15-12.00
Training Berufspraktischer 

Unterricht
Berufspraktischer 

Unterricht
Selbststudium Berufspraktischer 

Unterricht

12.00-13.00 Verpflegung/Reise Verpflegung/Reise Verpflegung Verpflegung/Reise Verpflegung

13.00-13.45 Berufsschule Training
Berufspraktischer 

Unterricht
Berufspraktischer 

Unterricht
Selbststudium

13.45-14.30 Berufsschule Training
Berufspraktischer 

Unterricht
Berufspraktischer 

Unterricht
Selbststudium

14.30-15.15 Berufsschule Training
Berufspraktischer 

Unterricht bis 15.30
Berufspraktischer 

Unterricht
Training

15.45-16.30
Berufsschule Selbststudium

Verpflegung/Reise
Berufspraktischer 

Unterricht bis 17.00
Training

Ab 16.30 Reise/Regeneration Abendtrainingsfenster Abendtrainingsfenster Abendtrainingsfenster Training

Am Beispiel Ausbildung Innenausbau EFZ 1. Lehrjahr 



1402.11.2022

bwd



1502.11.2022

Höhere  

Fachschule

Sekundarschule/GYM1/Realschule Sekundarschule

(BVS/10. Schuljahr)

Berufsmaturität
EFZ & BM

Passerelle

WMB/IMS

Fachhochschule
Pädagogische 

Hochschule
Universität ETH

EFZ

Berufslehre

Maturität

Gymnasium



1602.11.2022

Ausbildungsmodell: 3 plus 1

Dauer

Gut zu wissen

Unsere Mittelschulen mit Berufsabschluss und Berufsmaturität «Wirtschaft»

4 Jahre (EFZ inkl. Berufsmaturität)

3 Jahre Schule und 1 Jahr Praxis

Berufsausbildung und  Allgemeinbildung

Diplome und Zertifikate (DFP, BEC, Abacus, ECDL…)

Öffentliche Schule, kein Schulgeld (Kanton Bern)



1702.11.2022

Wirtschaftsmittelschule bwd WMB

Ausbildungsstufe Sek II

Ausbildung EFZ Kauffrau/Kaufmann mit BM Wirtschaft

Vollzeit

Ausbildungsdauer 3+1 = 3 Jahre Vollzeit Schule und 1 Jahr Praktikum

Ausbildungsabschluss Nach 4 Jahren inkl. BM Praktikum

Spezielles Tenero, Wirtschaftswochen, Blockwochen, Sprachaufenthalte, 

Praxisfirma Box 65, Lernatelier, Förderkurse, Regelklassen

Aufnahmekriterien Prüfungsfreier Übertritt (Empfehlung Klassenlehrperson) ansonsten 

Aufnahmeprüfung Berufsmaturität

Sportliche Qualifikation gemäss Richtlinien Swiss Olympic



1802.11.2022

Stundenplan bwd WMB 1. Ausbildungsjahr

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.00-08.45 BG Englisch IKA

08.55-09.40 BG Englisch IKA D

09.55-10.40 GP Französisch Math IKA D

10.50-11.35 GP Französisch WR Franz TU

11.45-12.30 Englisch Englisch WR TU

12.35-13.20

13.25-14.10 Deutsch Math FR FR

14.20-15.05 Deutsch Math FR WR

15.15-16.00 IKA WR

16.10-16.55 IKA

17.00-17.45



Ausbildungsstufe Sek II

Ausbildung Lehre EFZ Kauffrau / Kaufmann
Duale Ausbildung in Zusammenarbeit mit

leistungssportfreundlichen Lehrbetrieben

Ausbildungsdauer 4 Jahre (statt 3)

Ausbildungsabschluss Gestaffelt  (2./3./4. Lehrjahr)

Arbeitszeit Durchschnittlich 5 Std. statt 8 Std. pro Tag

Aufnahmekriterien Gutes Arbeits- und Lernverhalten / Kompetenzportfolio
Sekundarschulabschluss oder Realschulabschluss mit 10. Schuljahr
Sportliche Qualifikation gemäss Richtlinien Swiss Olympic und Kanton Bern

Leistungssportfreundliche Lehrstellen, werden in der Regel vermittelt.
Wir sind #1 der Schulen in der Schweiz.



leistungssportfreundliche Lehrbetriebe (eine Auswahl)



Sport

8 h abends

BFS

16 h

Lehrbetrieb

24 h

(3 x 8 h)

Aufgaben 6 h

Lehrbetrieb

50% von 40 h

20 h

( 4 x 5 h )

BFS Dienstag

8 h

Aufgaben 6 h

Sport

10 h

tagsüber

auf 3 Jahre Lehre und Sport 

BFS Freitag 2 h 

Sport

8 h abends

40 h / Woche

30 h / Woche

Soll-Arbeitszeit

Wochenplan 3 zu 4 Jahre



leistungssportfreundliche Wochenstruktur













GIBB

Ausbildungsstufe Sek II

Ausbildung 60 Berufsausbildungen
Berufsmaturität

Ausbildungsdauer Individuell (abhängig von der Ausbildungsrichtung/-stufe und einer 
allfälligen Verlängerung (2-5 Lehrjahre)

Ausbildungsabschluss Nach regulärer Lehrzeit (plus allfällige Verlängerung)

Arbeitszeit Individuell , je nach Vertrag mit Arbeitgeber

Aufnahmekriterien Gutes Arbeits- und Lernverhalten
Sekundarschulabschluss oder Realschulabschluss
Swiss Olympic Talent Card (R/N)
Lehrvertrag
«Berner Talent»



gibb Schullösungen

Individuelle Lösungen

• Unterstützung bei der Abstimmung von Schule, Sport und Betrieb
• Sportdispensation
• Flexibles Abwesenheitsmanagement
• Verteilung auf mehreren Klassen
• Nutzung der Schulinfrastruktur

Ziel: swiss olympic partner school
• Zeit- und ortsunabhängiger Unterricht
• Distance Learning
• Sportklassen
• Verankert im Leitbild der Schule



Netzwerk pflegen – Inspirieren lassen

www.sportundausbildung.ch lädt euch gerne ein…

http://www.sportundausbildung.ch/

